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Wäsche sortieren und vorbereiten

Für ein gutes Waschergebnis ist das Sortieren der Wäsche ausschlaggebend. Nur wenig ist schlimmer, als verfärbte Wäsche oder ein eingelaufener, verfilzter Wollpullover.

Für das Sortieren der Wäsche sind die Pflegekennzeichen (https://www.hauswirtschaft.info/waesche/pflegesymbole.php) von großer Bedeutung. Auf den Etiketten

stehen die Empfehlungen der Hersteller. Allerdings muss dazu gesagt werden, dass die Empfehlungen immer vorsichtiger werden. So gibt es kaum noch ein weißes T-

Shirt aus Baumwolle, das bei 60 °C gewaschen werden kann. Hier ist ab und zu dann doch Erfahrung gefragt.

Beim Sortieren der Wäsche im Privathaushalt wird meist zunächst die Wäsche nach den Farben sortiert. Anschließend wird die Wäsche nach Fasern / Textilien und

Verschmutzungsgrad weiter unterteilt und schließlich das geeignete Waschprogramm ausgewählt. Wobei es immer wieder vorkommen wird, dass von dem Ideal

abgewichen werden muss, weil nicht ausreichend Wäsche von einem Wäscheprosten vorhanden ist. Das folgende Schema soll das Sortieren der Wäsche vereinfachen.

Übersicht

Der Übersichtlichkeit wegen wurde bei dem nachfolgenden Schema von der Reihefolge abgewichen. Zunächst werden hier die Fasern und Textilien aufgeführt, die im

nächsten Schritt in die Farben unterschieden werden. Die Programm-Empfehlung gibt einen grober Anhaltspunkt.

Wäsche nach Farben
sortieren.

Wäsche nach Fasern
und Textilien sortieren.

Wäsche nach
Verschmutzungsgrad

sortieren.
Programm wählen.

https://www.hauswirtschaft.info/waesche/pflegesymbole.php
https://www.hauswirtschaft.info/waesche/pflegesymbole.php
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Baumwolle, Leinen oder
Mischgewebe

Beispiele sind Tischwäsche,
Bettwäsche, T-Shirts,
Geschirrtücher und

Handtücher.

Chemiefasern,
Mischgewebe oder

pflegeleicht ausgerüstete
Baumwolle

Beispiele sind Hosen,
Blusen, Röcke, Oberhemden

und Outdoorjacken.

Empfindliche Textilien
aus Chemiefasern
Mischgewebe oder

Viskose
Beispiele sind

Feinstrumpfhosen, Blusen
und Kleider.

Gardinen
Wollbekleidung

Beispiele sind Wollpullover
und Wollstrümpfe.

Wäsche nach Fasern
und Textilien sortieren.
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Wäsche nach Verschmutzungsgrad
sortieren.

Leicht verschmutzte Wäsche
Es sind keine Flecken zu sehen.

Diese Wäsche kann im
Kurzprogramm gewaschen

werden.

Normal verschmutzte Wäsche
Es sind Flecken zu sehen. Diese

Wäsche wird im
Standardprogramm gewaschen.

Stark verschmutzte Wäsche
Die Wäsche hat eingetrocknete

Flecken. Wäsche vor dem
Waschen einweichen, Flecken

vorbehandeln. Wenn vorhanden
Einweichprogramm wählen.

Wäsche mit Staub oder großen
Schmutzmengen

In der Wäsche hat sich viel loser
Schmutz gesammelt. Durch eine

Vorwäsche wird der gröbste
Schmutz ausgespült.

Moppwaschmaschinen spülen
teilweise sogar zweimal vor.
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Erstellt durch Urte Paaßen

Wissen rund um die Hauswirtschaft

Internet: https://www.hauswirtschaft.info/

Essen, 15.05.2017
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